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Jndianavoli?. 21. Jebr. Cine
kalte Luftselle ist i Anzug Die
Temperatu? wird von 15 bis 25 Grad
fallen.
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In ,Taggart 3utter Gvaocer9" ist der beste im Martte.

26 Arten Erackerk. Arten süßer Sachen.
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Spirituosen, Kenwlky

e r n

Unmoro Spoolaliicoten i

Mullaney Hayeö' ächter alter Qourbon. Mapls
Orove Bourbon. Nye Whiskey.

Einzige 'genten für COTE dVOß.

Slv. 12ä Süd Meridian Otrage

C. Maus' Lagerbier Brauerei!
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Flaschen und Gebinden.

IncllB.iiu.poll&a Ixiil.

ME'AWW' W..EMWM'k 'VWMKS5 . imm)
i dlzxi&Ä 1 MMM'. ZKsMz .5' AJtpz-'tx iKVMMMch "--ft Tpr1m ' il 'i-i-f,

-'- 'rx---:-'' i - K I
I :i; 'it&pVt " i

. - wrkfh-- -h - h

.

n
' - ' lur 'rri r-- Wfr: 1

7.u ji-- L h!zzh- viiiS&'t MÄ- - gvrjptsrg 1t - cru?
t imrT '"zs

Liefert Lagerbier in

H7tzox SI.
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Pilsencr und Lager-Bie- r

in Gebinden und Flaschen, zu beziehen von

jQ.tjaä anöü XEn?Tb)D?iLeIla5
VIo. 220 K 222 Süd Delaware Stt.
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Seiten uit öderstnz, werde u a i b 1 3 lt
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Duftlieu bkidea S tafle Stdeu, Wunen ab

Küdtschräutt entuit werben.

Kuitigeu, welche bis Mttag t Ud adge,
,kdk teerten, firmen tu4 am selbig Tage
Aufnahm,.
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Verlangt.

r langt: me gut, Schneiseein. nobel Iloifc
in, ?. 27s

v rlang t w?r,-:- n Zviti Mädchen. No.M Ofll
New Jor! Straje. ' 27sb

martnna mirh rm Oiltfl 42.1ti.4tn mit outin.
gniff. R0 in st oiie strafe. 27 f

?rtdirit, Jtlivvt ober Klipper, welche in R.
175 or 3; Straße, na inen Platz nachgefragt
bitte. it bet n, vottt iu kommen, und an
Z:,vt,?HUr nachzufraze. . Rfd!

t langt:, vrm d,ur , uadqn. d, a,cyen ,
un hüatü kann. iach,usl,ze 0. 1 Oft

strg" !E!fc

Qinangi: n gurte ctuitr mann o;tant'rii let3Ä0inttiu. ?7fb

Ätetlegesuehe.
sucht t,d 3ttüV 9t in, guten 15äichn

5U;trc ZiQ Oft t$o t tr. 27s

flcilangt ein ttadcheu für auäarttit. UJo.263
Süd riaroarc Straße. 2Öf

erlanar. Eti illtze ädcheu. welches deutsch
Nd -- Ii ch so chen kann, sind,, e,n gut und bau.

rde?-t- u an tu fena trn r? oov rore ,
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Berloren.
ctUicn: Eine BriefiZsche. Da der Inhalt ble

für d,n Saenthümer Äelkh i, voxtt ? Zindr
gebeten. dis:d, n öl Ö. KornSstr. ab,uib. 27s

Verlaufen.
Verlaus n ein schwarz und eißer Hund. u
rückzudrtn : o Oi Sparn gloenue. 26fk

Zu verkaufen.
Jll verkaufen:

M Lampen. 1. 20 und 26 Tenrg.
600 gemalte Lampe 75 Cent lil ft.OO.

Hängelampen G Z2 bis ZiM.
. . p. Tmitd Co.,

o . 30 33 ord Jlinoi etrafc.

verschiedenes.
vollmachte

werden augaefertiat und Selder au uropa ein
zogen von odert epf, Sfs. otar. 4 Süd

ertdtsn St?aZ. Prompt und billig Bedienung.

Zur Beachtung !

Xi in Buchssr erschienene Rede der verurlhti'
tn Ehuagser Anarchisten sind bei mir zu haben. Die
deutsche utz,be koet 1 Cent.

(jotl PivApauk,
S2d Alabama Ltr.

Qokoet ,u vrletbea?
$2,500 und 36w gegen gute Sicherheit.

Ilsrua.
to. U$14 Ost Washington Straße

Moderne
Frühjahrs - Hüte !

Ein volles Lager von den allerneuesten I

Moden.

Herren- - und Knaben -- Hüte!

Banibei'gei',
No. 1 Cü Washingtons?

Dauksagung.
Teilnehmer an dem Begräbnisse meines I

rnerdenen arren, uiraaio ,,,. , I

.e.iei den Serien . Trumavn und Skap.tt f,. . ' I
ihr tröstenden Wort,. ,ui rm so,ialifttschn an. I

tet bund fi ihren schönen S's.ng. spreche Ich h:.rit
meinen tiefgesühlteften Dank aus.

Smlly Lijluö,

D an 2 i
Sbelarbeiter Lnien 1Z. sagt hiermit de

Herren Kngde!. Zchrarzer, Meter und Dick, lern so

zia'.ift schen Sängerbund nd dem Harugrt Sänger
chor rank sür ,hre sreundiiche itrvirkung bei der

unterya'tun, arx uim snnraz oenn. i
3 ftraa. I

j ml. I
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Ind'pls Schwaben Unterst. Verein

in, der

Wozrt - Kalke !

am

Montag, den 7. Mörz !

S tritt: Herr 20 Cti.. Dame 2ö Cts.

Ticket find ,u haben bei J,e.Bs, Uo,art.Hlle.
JhBhkr, ES Delasare und VcCaN? Straß;
HZ Hadert, Se Noile und arnt ?ttaze.

mäßiggewählt wurde oder nicht, und. ob

Green Smith rechtmäßig den Vorsitz im

Senat führt,, oder nicht, so verschieden;

Meinungen herrschen können.

Drei von unseren Supremerichtsrn ent

schieden, daß die hiesige Circuit Court

Kleine Competenz in der Sache hatte, weil
die Klage in dem County, in welchem der

Verklagte wohnt, hätte anhängig gemacht
werden sollen. Zwei der Richter, Mitchell

und Howk, sind der Ansicht, daß vom

Rechtsstandpunkte aus, allerdings das
Kreisgericht von Marion County keine

Jurisdiktion über die Person des Verklag
ten ohne dessen Einwilligung hatte, daß
aber aus den Thatsachen eine EinWilli

gung zu entnehmen sei.

Richter Elliott, ZellerS und Niblack

sind außerdem der Ansicht, daß die Ge

richte in einer solchen Sache überhaupt
nicht competent seien, und daß die Legis
latur allein in gemeinschaftlicher Sitzung
zu entscheiden habe. Die Richter Mitchell
und Hawk sind anderer Ansicht.

Das Gericht erklärte sich in seiner

Mebrheit für incompetent und somit
bleibt die eigentliche Frage noch immer

unentschieden.

Während also die Herren Richter selbst

nicht einig sind, in Bezug auf das Gesetz,
erwartet man doch von Jedermann, daß
er das Gesetz kennt, denn Unkenntniß des

Gesetzes entschuldigt niemals.
So schlimm das ist, so müssen wir

uns doch in das menschliche Unvermö

gen stets mit unzweifelhafter Deutlich
leit zu reden fügen, können uns aber da

mit trösten, daß es mit den menschlichen

Gesetzen eben njcht anders geht, wie mit
den göttlichen.

Wo sich zwei Advokaten über die Aus-egun- g

eines Gesetzesparagraphen strei-e- n,

giebt es immer zehn Theologen,
welche sich über die richtige Auslegung
des Wortes Gottes nicht einigen können.

und dabei soll doch jeder Mensch der

oahren Religion anhängen.
Wahrlich, es wird viel vom Menschen

verlangt.

Draytnachrichlea.

Die neue Pa etti.
Cincinnati, 23 Febr. 13 die

Convention heute Morgen eröffnet
rvurde, war das Comite für Stejolulio
nen noch nicht bereit zur Bericht rstat
tunz. und in der Zmischenzeit wurden
von verschitdenen Delegaten Reden ge

halten. DaS Comite war auch um 12

Uhr noch nicht fertig und die Convention

vertagte sich bis Nachraittag. Doch erst

in der Abendsibung kam daS Comite mit
der Platform angerückt.

Im Eingange wurden die schlechten

sozialen Zustände, unter denen besonder?
der Arbeiter zu leiden haben, geschildert.
ES wird gesagt, daß der Senat, sür den
die Siße gekaust werden. , ein öffentlicher
Skandal sei, über die Verschleuderung
der öffentlichen Gelder wird geklagt
u. s. w.

Dann heißt eS. daß jede? menschliche

Wesen ein natürliches unveräußerliches
Recht zu so viel Land habe, als zu seinem
und seiner Angehörigen Unterhalt nöthig
sei. und wir wünschen jedem fleißigen
Bükgtr als das Resultat fmerJnst tutio
nen eine Heimath zu sichern Deshalb
vnlanzen nrir eine progressive Landstemr
aus alle großen Landgüter und Gesetze,
welche Corporationen hindern, mzhrLand
zu erwerben, als sie brauchen.

2. Alle Verkehrs und TranSp ortmit
tel sollen wie die Post sich in Händen deS

Volke? befinden.
3 Die Einführung eine GeldsystemS

im Interesse des Produzenten anstatt des

Spekulanten. Geld soll direkt durch die

Regierung und nicht durch Vermittlung
von Banken ausgegeben erden. Einfüh
rung von PostSvarbanken. Prompte
Abzahlanz der Nationalschuld.

4. Vermittlung sollte an Stellt der

Streik; treten, das Ausmiethen der

Sträflinge ai Contraktoren, das Con

traklsystem bei öffentlichen Arbeiten sollen

abgeschafft egden. Verkürzung der Ar

beitSzeit und Einsührung eineS vernünf
tigen HastpflichtgesedeS. Gleiche Bezah
lung sür beide Geschlechter.

ö. Für die Soldaten, welche da? Lnd
vertheidigt haben, verlangen wir Gerech

ligkeit. nicht Wohlthätigkeit.
6 Einsührung eine? veogresstven Ein

kommensteuer. als der gerechtesten Art der

Vesttuerung.
3 Gtsktze, durch elche die Concurrenz

der Mongolen und Slaven abgeschafft
wird.

9 Verbot der Anstelln bewaff.ieter
Mannschaften.

10. Da Recht zu stimmen, sollte nich

vom Geschlechte abhängig sein.

11. Uebermäßiger Reichthum auf der
einen Seite führt zu LuzuS, Faulheit

Muffiges

lh Beef

V o r s i d e r des Senats.
Washingtons 24. Februar. Jn

CaucuS der ,epublikanischen Senatoren
wurde heute Senator JngallS alZ Vor
sitzer des Senats nominirt.

ET hat die Blatter n.

Berlin. 24. Febr. Prin, Ale?LNder
von Battenberg hat nicht das gastrische

Fieber sondern die Blattern.

(DiiucicOeo.
o mehr man die ädaytverllhte tt.

dirt, desto klarer wird es, daß die Sozial
demokraben Ursache haben, stolz auf den

Ausgang zu sein. Die Wahlkreise sind

nicht gleich groß, es giebt Kreise, in denen

60,000 Stimmgeber' sind und wiederum

solche, in denen .nicht mehr als 15,000
sind. Die Eintheilung. geschieht ziemlich
tt.nf iT4i K'o (ffMiininAra linK"" -""V v ö-'- -d'" "
diese, treiben dabei dasselbe Sviel. das
man fcier ..aerrvmandern". nennt. Darum- i - - irv- - i

steht daö Resultat
, nicht immer im Ver

hältniß zur Stärke der Partei.
Wm richtig ist, daß die Sozialde

mokraten'PO Stimmen
.

mehr abge- -

nm m r
geren yaoen, ait-n-ö vorige lucai, a va- -

ben sie ihre Zahl verdoppelt und das ist

abgesehen von der --Zabl der Erwählten,
ein Riesenerfolg, i-

-

Man bedenke, unmittelbar vor der

Wahl beruft die Regierung 70,000 Mann
Reserven ein, dieselben konnten also nicht

stimmen.- - Die Regierung wußte genau,
was sie that, '.wählte sorgfältig die Gegen- -

den zur Berufung der Reservm aus, wo

sie die meisten .Gegner hatte und so verlo- -

ren die Sozialdemokraten in Sachsen al
lein 10,000 Stimmen, und daher kommt

es wahrscheinlich, daß ihnen einige Bezirke
in Sachsen verloren gingen.

Es war ein schuftiges Manöver, gerade
wie der ganze wilde Kriegslärm.

Es ist klar, daß dieser Lärm ohne Per- -

anlassung künstlich erzeugt wurde, und
zwar zu gar keinem andern Zwecke, als
um die Regierung in allen Militärange--
r r m rpi f r
iegenyenen mogiiqu unavyanglg vom

Nötag zu machen.

Ajrs irg ver legieiuuj vtccuui un
Stückchen Absolutismus mehr, und ein

Stückchen Parlamentarismus weniger.

Die Platform, welche von der

neuen. Arbeiterpartei in Cincinnati auf
gestellt wurde, ist keineswegs ein sehr
radikales Instrument. Es ging bei dieser

Convention, wie es leider bei den mei- -

sten derartigen Zusammenkünften geht,
es wurden Compromisse gemacht, und so

kam ein Mischmasch von radikalen und
conservativen Forderungen zusammen.

Der erste Paragraph der Platform ist

bloß eine unklare Phrase, welche

lediglich auS dem Bestreben hervorging,
sich weder vollständig für, noch vollstän

dig gegen die George'fchen Theorieenaus
zusprechen.

Was uns freut ist, daß die Convention

so energisch alle Versuche der Temperenz
ler, ihren Fanatismus der neuen Partei
eimuimdfen, zurückgewiesen hat. Sie
ließ sich hier auf keinen Compromiß ein.

'0le Reformen hieß eS seien die besten
. . . .ry ? rr!. mi.if tr

ernverenzgeieVe. AJit iaisorm erliarr
mit vfi Worten, dak die Bebaudtuna.

T - ? r w
daß die .Armuth von der Unmäßigkeit
herkomme, nicht. wahr sei und daß es sich

gerade umgekehrt verhalte, die Armuth
erzeuge 'Laster und Trunksucht.

Es freut uns, daß die Arbeiterconven

tion sich 'von dem jetzt zur Rede geworde
nm CTNtCTemhjahn sich Nicht beeinflussen
.. .
llP

SXm Uebriaen it die platform wie ae
j V I

fstat. frhr tafcrn und man merkt den über
l"0"' lw"7"

wiegenden Einfluß deö Greenback Elemen- -

tc3 und der ausrangirten Politiker. Wir
,;c,r k?, J, iTinrrnnrttt rsrndete
gvV, Mp viv u'ij-"- -

Partei' langlebig sein wird. Wie uns
scheint wird sie gegenüber der United

Labor Party" nicht Stand halten.
Man vermißt in der Platform den

Ausdruck einer bestimmten radikalen Rich

tung. Die Platform wird nach keiner

Seite hin befriedigen, weniger wegen des

sen, was sie sagt, als wegen dessen, waS

sie nicht sagt, und deshalb scheint uns.
daß die Union Labor Party gegenüber der

United Labor Party nicht wird bestehen
können.

, i'
ES legt kein günstiges Zeugniß für

umee Ar: der iÄe evaevung av,rvenn m
' BeZug auf eme so einfache Frage, Wie die,

und Verschwendung und öbermättae
Armuth führt zum Laster und zur Un
Mäßigkeit. Die in dieser Platform xe
forderten Reformen werden sich als die
beste LSiung der Temperenzfrage er

weisen.
Eine Minorität deS Comites hatte eine

Erklärung zu Gunsten von Temperenz
und ProhibitionSmaßregeln vorgeschla
gen. dieselbe wurde aber fast einstimmig
zurückgewiesen.

ES wurde beschlossen, die neue Partei
Union Labor Party" zu nennen. Um

Mitternacht vertagte sich die Convention
bis morgen früh

W ölten strei ken
St LouiS. 23 Jtdr. Bit einer

Versammlung der Ofensotmer heule
Abend wurde beschlossen, den von den

Arbeitgebern gemachten Compromivor
schlag nicht anzuttkdmen. Sie deschlos
sen zu streifen und haben j;i diesem
Zwecke bei der E; cuiwbköökde der inter
nationalen Uaion um (iflaubutfi nichge
sucht

Können e d ra u Gen.
U$ i 1 1 3fcu ra. --'3. febr. Die Ko

engräber in der EleatsielstRigin wllroen ,

heute in Kenntnlk aesktzk, dak vom
März an On Lohn um 10 CcntS per
Tonne erhöht werde. Auch in den Cum
berland'. den Meyerdale- - uns den übrigen
concarrirenden tthlenfeldern wird eine

ähnliche Lohnerhöhung erwartet.

Wüthen eines CyclonS
O r a v i l ! Col.. 27. Iib. Gestern

Nacht fegte ein Wirbelwind über diese

Gegend und riß 6 Meilen neit Alles mit
sich und voe sich hin ; Huttt'n Elt'fkitdi'
gungen. Bäume u. j. w. Die Breite des

WindgebieteS betrug nur etwa 4.0 Iuß
ES ist dies dk? erste Cyclon, von welchem
man westlich von lden Rockn Mour.t iinS

hör,.

Ver üabfi

Furchtbares Erdbeben.

300 Men schen unter denTrüm
mein einer einst ü'rzenden

Stadt begruben.

L o n d o n. 23 ffebr. In Nizza wurde
heute Morgen um 6 Uhr ein Erdstoß ver

spürt, so daß die Bewohner voller Angst
aus die Straße stürzten. In Monte
Carlo und Monaco, wurden die Crd
stöße ebenfalls verspürt. Von Cannes.
Toulon und Genua wird ebenfalls das
Erdbeben berichtet.

Eine spätere Depesche von Nizza mel

det, daß in furchtbarer Schreckm die

ganzeBevölkerung ergriffen habe. Zwei
Häuser stürzten ein, und drei Menschen
fanden dabei ihren Tod.

In Nolli am Meerbusen von Genua
stürzten mehrere Häuser ein und fünfzehn
Personen kamen um? Leben. Jn Oneg
lia kamen secks Menschen um. ivDinai
Mareno fanden viele Menschen ihren
Tod und Hunderte wurden, verlebt.

In Cervo bei Diano'Mariana rour- -

den 300 Menschen unter den einstürzen-de- n

Mauern begraben und verloren, ihr
Leben.

Fast in allen Städten SüdfrankreichS
wurde daS Erdbeben verspürt, und spe
ziell in Nizza herrscht eine vollständige
Panik Niemand wagt sich daselbst in
ein Hau?, und wer kann, verläßt die

Stadt.

Die Reichstag wählen.
Berlin, 23. Februar. Der Reichs-

tag ist auf den dritten März einberufen.
Bis jetzt ,st das Resultat in 383 Distrik
ten bekannt. In 176 wurden Septenni
sten gewählt, in 109 siegte die Oppost
tion. in 53 Distrikten sind Stichwahlen.

Nach sorgfältiger Schätzung werden im
nächsten Reichstag 220 für das Septen
nat und 177 dagegen stimmen.

Ist krank
Darmstadt. 23. Februar. Prinz

Alexander von Battenberg ist am gastri
schen Fieber erkrankt.

Ve2tssuaSrtJk,

Angekommen in :

Hamburg Wtkland von New
Nork.

S o u t h a m p t o n : .Nordland" von
New York.

Der f leine Sradtheroid.

verr Sermann Altmann ist im 53
LedenSjadre nach kurzem Kranksein an
Vlutvergtstung geuoiven- -

national Spa-r- und Leih-Vere-
in.

Die erste Einzahlung für die ,eiti Ztilt dek obi-

gen Lettin ird am Mittwoch iend, den 2. 2r,,
ficig sein. keksimlunglka:: R 2S7 0K Wash,
ington Straße. Alle diejenigen, die och .theile

ii sch, können bet den Herren S . Feibelmann,
Fred. Thomloser am Wtttwoch Slbend. im Lere ins s
lokal rsrreche.

H i e si g?e S.

TatjeHttcheS Unglück.

Die Gtiin des EisenbabranLeIellten
Brunner No. 804 Nord Pme Steaße
wohnhaft, verunglückte beul? Morgen um
8 Udr auf entsetzliche Weise. Die frau
wollte die Kaffeekanne auf den Gaso ii'
osen setzen, dieselbe siel ihr j'doch auS der
Hand, wodurch die Flammen heraus
schlurfn und die Kleider der Untttücklichen
in Braud gcriethen Die Frau lief einer
Feuersäule gleitend .u? dem Hause in
die P lld. chbarcn lies ?n detdei und
TrarK'n DeckiN un dif Fcau. aber
die Kleider manu fct berei s D.oai Leibe

gebimmt und Di uan Kö:pcr ist mit
Ve Edmunden bkdrck. Die Aerzte FieldS
und Taylor hden vie Frau in Behand
!un, Sie wltd wadrscdeinlich sterben
Die Frau ist 45 Jahre alt.

UttJ ia t3ct0ttftfu

Bundesgericht.
JameS B. Falle. Trust der Fallet,

& HoeS' Schuhfabrik zu Lafayette. hat
im Gericht berichtet, daß er feit Ueber
nähme seines Vertrauenspostens $1..
245 04ö errjnnCv mt und $ 1 4 467.7SjQ n

die Gläubiger veetdtill habe ; 5350 hat er
ür seine Dienste als Trustee berechnet

und 5427 2 dem Receive? eingehändigt.
Merrick E. Vinton suchte um Anste!

lung eine? ReceiverS für die SalSbury &:

Vinton Paper ' Co. von hier nach; er

giebt an, dak er $750 zu fordern habe
und daß die Gesellschaft insolvent sei.

S uo e ! o r 2 o u r l

Zimmer No. 3 --ChaS. W. Meitel u.
A. egen ChaS. Kirkhoff.u. A. Con- -

traktklaze. Urtdeil sür Z15.

Isaac Dunn gegen W. C. Mtck. Ad

vokatengebühren. Zu Gunsten deS Klä
gerS entschieden.

ChaS. I. Schaffer gegen W. A. Whee- -
ler. Schadenersatzklage. In Verband.
lung.

Z'mmer No 3 Minna T. und Wm
H Karmann gegen August Sommers u.
A. Klage um einen Besitztitel, in Ver
Handlung.

Circuit Court.
Ella Garravan gegen JzmeS L. Simp

son. Niedergeschlagen.
Eliza vopkinS gegen Newton I. Hawk

u. A. Niedergeschlagen.

V,ltzet'ertSt.

Der Fall gegen ThomaS LewiS, deS

Mordversuch? angeklagt, wurde bis aus
Weitere? aufgeschoben, weil der Verlebte
nicht im Stande war. im Gerichte zu er-

scheinen. Die Wunden sollen gefährlicher
sein, als man im Anfang glaubte. Die
Bürgschaft des Angeklagten ist bi jetzt
nur auf 5500 angesetzt, wird jedoch noch
erhöht werden.

Thomas Glynn war angeklagt,. einen
Rausch gehabt und Damen insultirt zu
haben. Während der Verhandlung stellte
eS sich heraus, daß die Dame, welche er
insullirte, eine alte Flamme von ihm und
eine Dame der Halbwelt war. Der
Mayor bestrafte ihn nur wegen eines
Rausches.

Warum soll man nicht einen ehr
lichtn Versuch, dem Publikum zu nützen,
unterstüöen. I E. HayS hat seine zwei
groken Läden in eii.en Laden vereinigt,
indem er sein Lager von No. 37 Ost
Washington Straße nach dem Bäte
Hau? Sdoe Store tranöferirt bat. Da
er sich vom Schuhgeschäst zurückzuziehen
beabsichtigt, verkaust er seine Waaren
weit unterm Preise.

t3 JameS V Weavee. No. 132 Nord
Alabama Straße wshnhast. ist gestern
Abend unter der Anklage der Unterscdla
gung verhütet worden. Die Ankloge
wurde von einem Bewohner in Sullt
van. Ind. erhiben. und Weaver wurde
dahin gebracht. Er behauptet, daS Ver
gehen nicht begangen zu haben.

cc?' Mary E. MatbewS reichte deute
im Suverior Gericdt Klage gegen ihren
Mann Georg N. Mathews ein worin sie
angibt, daß er nicht für sie sorgt und ver
langt. daß daS Gericht idr ß30 per Monat
von dem Gehalt ihres Mannes zuspreche.
Derselbe lei als Bremser d,r C. I St.
8 & C. Eisenbadn angestellt und erhalte
566 per Monat Geh lt. Die ENen bahn
Vestllschast ist mitverllazt.

Ontbalt alle nabrbaften Oestsodtbeile deö Nindfleisütö io
der fchWackbaftesten und verdaulichsten yorrn.

Cm unichätzbarer Artikel für Kinder, Kranke und. Schwächliche. Vortrefflich in
Geruch und Geschmack ; verdirbt nicht. Wird von allen Aerzt

Europa'S und Amerika'S empfohlen.
v Uuzeu. 4 Uuzerr,

Kifte,S4 Flaschen. $18.00 I Kiste, 24 Flaschm.
l Dutzend Flaschen S.00 I 1 Dutzend Flaschen 6.00

.Zehn Pfuud Kiste ZILS per Pfund.

CT Zubereitet von Hehr. Cibils, Sneuok Lyres.

Ogentur x 6D airnaes TEZ XEdcDca c2 CDcn
a. ISO Ofi CXffiliart OrtaÖf,

- Indianapolis, Sd.

t&omä: HsNss . Z?5skfch -MaM.
THEODOR DIETZ,

Frisches und eingesalzenes Fleisch, Schinken. Sprö,
uud

Dütfl e jeder Nrt.
O. lT OST WASHINGTON 8TRAOOI2.
veftekkungen de prompt ta alle hUe et tadt aigeliefut. elexb K. KOS. .

TE n TU HD IHIHJ'CD

mmMQev MM) McM !

Vo. 232 Sst MastZwgtsn Straße.

Daselbst findet man Porkbouse SpearrlbS, Knoüen und LIurst
fleisch und eine große Auswahl in Würsten.

ET" Telephon 577.

notfncKiHi'ir ambd jriEiiLsciDKr,
73 77 (Züd yenushlvauia Straps.

Schmiedeisen, Röhren und FittingS", eiserne und hölzerne Pumpen, Zude

hör zu Röhrmbrunnen (üriven ivells) Werkzeuge für Maschinisten. Cussi
und Leder-Rieme- n, Square, Round und Sheet Packing," Messinzdaa?:
Dampf--, Wasser, und GaS.Einrichtung. Weißblech, Eisenblech, Va:t"-I7:7- k,

Löth-Wecheu- gt :e. .;


